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Ein alter Zopf
Das Disziplinarverfahren das gegen den Huſumer

Bürgermeiſter Dr Schücking wegen ſeiner Kritik der
preußiſchen Verwaltung eingeleitet iſt gibt der Freiſ Ztg
Peranlaſſung dem Miniſter des Jnnern dringend zu emp
fehlen ſtatt ſolcher Vexationen lieber ſein Augenmerk auf
zeitgemäße Reformen zu richten und zwar nimmt ſich das
Zlatt dabei ein ſehr populäres Thema vor das polizeiliche
Meldeweſen

Die Polizei iſt in Preußen zweifellos überlaſtet zumal
nachdem man ihr die Laſt der neuen ſozialen Geſetze auf
geladen hat Da müßte der Miniſter darauf ſinnen die Ge
ſchäfte in andrer Weiſe zu vermindern vor allem das öde
Schreibwerk einzuſchränken Aber in der Beziehung iſt ja
wohl von dem gegenwärtigen Polizeiminiſter nichts zu er
hoffen

Die Stelle nun wo man das Meſſer mit ganz beſonders
kräftigem Schnitt anſetzen könnte iſt der Betrieb des poli
zeilichen Meldeweſens der manchen friedlichen Staatsbürger
ſchon zu Zornesausbrüchen veranlaßt hat Das zitierte
Blatt ſpottet mit Recht daß man im lieben Deutſchland
Preußen ja kein vollgültiger Staatsbürger iſt wenn man
nicht von der Wiege zur Bahre eine Summe amtlich abge
ſtempelter Papiere präſent hat Einem Ausländer klingt es
ganz unglaublich welchen Wuſt von Papieren ein normaler
deutſcher Staatsbürger und namentlich ein normaler preu
ßiſcher Staatsbürger im Beſitz haben muß um von den
Behörden als vollgültig angeſehen zu werden Kaum
irgendwo wird ſo viel geſchrieben und wird ein ſo gewal
tiger Beamtenapparat in Bewegung geſetzt wie bei dem
polizeilichen Meldeweſen Schon wenn man ſeine Wohnung
innerhalb ein und derſelben Gemeinde wechſelt erfordert
dies eine Unmaſſe Schreiberei um nicht in Konflikt mit
Polizeiverordnungen zu kommen und Ordnungsſtrafen zah
len zu müſſen Noch umſtändlicher geſtaltet ſich die Sache
wenn man gar in eine andere Gemeinde verzieht Abmel
dung Abzugsatteſt und dann wieder Anmeldung und ehe
wenn nicht alles ſtimmt Dann erboſt ſich der Herr Bureau
kratius und langt ſich ſeine Opfer

Was die Polizei alles von einem Staatsbürger zu
wiſſen verlangt der ſeinen Wohnſitz wechſelt darüber brau
chen wir unſere Leſer kaum im einzelnen zu informieren
die Scherereien hat jeder wohl ſchon ſelbſt durchgemacht Oft
genug kommt es vor daß die Meldezettel nicht zur Zufrieden
heit der Polizei ausgefüllt werden denn leicht kann bei dem
Wirrwarr von Fragen ein Jrrtum paſſieren und dann ge
ſchieht es daß man dem Bürger der in ſeiner Meldung
etwas verſehen hat den Schutzmann ins Haus ſchickt und
ihn auffordert ſich perſönlich auf der Polizeiwache einzu
ſtellen Jn Berlin erhebt ſogar die Polizeiverwaltung den
Anſpruch daß ein von auswärts neu Anziehender ſich per
ſönlich auf dem Polizeibureau vorſtellt Fehlte nur noch
daß der Neuankömmling photographiert und ſein Bild einem
Polizeialbum einverleibt würde Auf irgend einen Rechts
anſpruch kann ſich dieſe Polizeipraxis nicht ſtützen und man

Halle a Mittwoch den 29 Juli
braucht einer ſolchen Vorladung wenn man
ſonſt ein reines Gewiſſen hat keine Folge zu leiſten

Aber ſchließlich den Aerger davon haben die Beamten
und die können eigentlich nichts dafür daß das
Publikum mit ſolchen umſtändlichen Dingen geplagt wird
ſie ſind durch Verordnung des Miniſters des Jnnern gebun
den Eine letzte derartige Verfügung datiert aus dem
Oktober 1906 und dieſe Verfügung bringt keinerlei Reform
der veralteten Beſtimmungen ſondern eher noch einige Ver
ſchlechterungen da ſie den Kreis der Fragen die den ſich
polizeilich an oder abmeldenden Bürgern vorgelegt werden
in mancher Richtung noch erweitert Es handelt ſich hier
um einen alten Zopf der die Verwunderung und das Be
fremden aller Ausländer erregt die Deutſchland aufſuchen
Eine Extrawurſt iſt noch für Hotels und Gaſtwirtſchaften
gebraten worden bezüglich des Meldeweſens für Perſonen
die dort Herberge ſuchen Auch hier eine Fülle von un
nützen Schreibereien

Das minutiöſe Meldeweſen iſt ſelbſtverſtändlich im Hin
blick auf das Verbrechertum eingerichtet die Lumpen ſollen
es in deutſchen Landen nicht leicht haben ſich der ſtrafenden
Gerechtigkeit zu entziehen Aber wird denn dieſer Zweck
wirklich erreicht Nur in ſehr beſcheidenem Maße Der
Böſewicht der Verbrecher weiß ſchon der Polizei trotz ihres
peinlichen Meldeverfahrens ein Schnippchen zu ſchlagen
jedenfalls überwiegen die Nachteile des jetzigen Melde
weſens die Scherereien die damit für die Maſſe der ſoliden
Staatsbürger verknüpft ſind die Anſumme von Arbeit die
unſeren Polizeibeamten erwächſt die Koſten für die ewigen
Schreibereien ſo ſehr die geringen Vorteile daß man nur
wünſchen kann es könne bald ein entſchloſſener praktiſch
denkender von bureaukratiſcher Verknöcherung freier Mann
auf den Poſten des Polizeiminiſters der mit dem verſtaubten
Hausrat von anno dazumal mit dem Trödelkram aus jener
Zeit wo noch am Stadttor der Paß geprüft wurde gründ
lich aufräumte und dem modernen Verkehrsleben entſpre
chende Beſtimmungen erließe den Bürgern zur Annehmlich

keit der Polizei zur Entlaſtung d
Zum Fall Schücking

wird jetzt von einem Berliner Blatt berichtet daß nicht der
Miniſter von Moltke ſondern der betreffende Regierungs
präſident das Verfahren veranlaßt habe Der Miniſter
prüfe gegenwärtig die Sache und habe ſich mit dem Regie
rungspräſidenten perſönlich ins Benehmen geſetzt Von
andrer Seite wird die Richtigkeit dieſer Nachricht beſtritten

S

Deutsches Reich
Aus dem Steuerbukett des Herrn Sydow

ſind die Münch Neueſt Nachr in der Lage abermals
Mitteilungen zu machen Danach ſoll die geplante Steuer
auf Gas und Elektrizität ſowohl Licht wie Kraft treffen
doch ſoll die Steuer auf Licht erheblich höher als die auf
Kraft bemeſſen werden von der man nur eine geringfügige

anno

Abgabe erheben will während gewiſſe Kraftbetriebe ganz
frei bleiben ſollen Motiviert wird die Beſteuerung von
Gas und Elektrizität als angeblicher Ausgleich für die
Zollabgaben vom Petroleum das die Lichtquelle
der Minderbemittelten und des flachen Landes iſt während
Gas und elektriſches Licht als Beleuchtung der Wohlhaben
den und der Städte angeſehen werde

Das Münchener Blatt fügt noch hinzu daß die Beſtre
bungen zur Schaffung eines Petroleummonopols
keineswegs aufgegeben ſeien

Ueber die Flucht des Mittelſtandes aus den konſervativen
Reihen

iſt in den amtlichen Mitteilungen des konſervativen Ver
eins für die Provinz Brandenburg ſchon vor einigen Wochen
geklagt worden Handwerk und Mittelſtand hätten ſo hieß
es da im Gedächtnis alles ausgelöſcht was die konſervativen
Parteien für ſie getan haben Jn der jüngſten Nummer
dieſer Mitteilungen wird wie wir der Voſſ Ztg ent
nehmen ebenſo geklagt

Die großen Schichten unſeres ſtädtiſchen Mittelſtandes
Handwerk Kleingewerbe Kaufmannſchaft und ein Teil der Be
amtenſchaft früher die Träger des konſervativen Gedankens
in den Städten haben im Laufe der Zeit der konſervativen
Partei die Gefolgſchaft vielfach aufgeſagt

Das Organ der Brandenburger Konſervativen hält es
deshalb als Aufgabe der Partei vor allem den ſtädtiſchen
Mittelſtand aufzuklären Es müßten dem Mittelſtande
Rechte gewährt werden Rechte auch zum Schutz gegen den
Terrorismus der Sozialdemokratie Ein geheimes Wahl
recht aber wollen die Brandenburger Konſervativen als ein
ſolches Schutzmittel nicht anerkennen Sie ſpotten trotz der
Vorkommniſſe bei der letzten Landtagswahl über dies
Schönheitspfläſterchen Die Mittelſtandsfreunde welche

das geheime Wahlrecht als Schutzpockenimpfung gegen den
politiſchen Rotlauf empfehlen ſeien Doktoren à la Eiſen
barth die den Teufel mit Beelzebub austreiben wollen Der
Mittelſtand brauche nervenſtärkende Mittel für ſeine Blut
auffriſchung

Jm Anſchluß daran wird in den amtlichen Mitteilungen
gegen die Einführung des geheimen Wahlrechts für die
preußiſchen Landtagswahlen wie folgt geeifert

Das Wahlkloſett erzieht dagegen politiſche Waſchlappen
politiſche Heuchler und Dunkelmänner Der Politiker welcher
ſeine ſtaatsbürgerliche Meinung im verſchloſſenen Briefumſchlag
der Welt offenbart hebt keine ihm feindlich geſinnte Welt aus
den Angeln Wir haben es leider langſam verlernt dem Feinde
trotzig ins Auge zu blicken und unſer politiſches Leben wird ver
giftet durch ein feiges Sichherumdrücken um ein ehrliches
freudiges Farbebekennen

Das ſind nette Mittelſtandsfreunde die Konſervativen
die jetzt dem Mittelſtand raten der ihn boykottierenden
Sozialdemokratie trotzig ins Auge zu blicken

Der Höhepunkt der Spannung
Sir Greys Rede über die Jſolierung Deutſch

land s wird lebhaft in England Frankreich Deutſchland
und den anderen Kulturſtaaten kommentiert Vorherrſchend
iſt die Meinung daß der Höhepunkt der innereuropäiſchen
Spannung überſchritten iſt und der internationale Frieden
mehr denn je geſichert erſcheint

Jnzwiſchen hat auch der engliſche Handelsminiſter

Feuilleton

Otto von Bismarck
Ein Gedenkblatt zu ſeinem zehnjährigen Todestage

Von
Nachdruck verboten

Vor einem Jahrzehnt am 30 Juli 1898 ging Fürſt
a von Bismarck zur Unſterblichkeit ein An der Neige

es Jahrhunderts dem er durch ſein kraftvolles gewaltiges
Lebenswerk die Signatur ſeiner Perſönlichkeit verliehen
hatte iſt Bismarck der Große dahingeſchieden

Im Sachſenwalde wo er als Einſiedler von Friedrichs
d die letzten Jahre ſeines Lebens zugebracht hat er in
ger großen eichenen Bettſtelle die er ſich ſelbſt nach eigenen
gaben aus dem Holze des Sachſenwaldes hatte bereiten
aſſen die Augen für immer geſchloſſen unter den Eichen des

da ihm ſo geliebten Sachſenwaldes ward ihm die letzte
auernde Ruhſtatt bereitet

Es ſoll hier nicht heute ſein Leben geſchildert nicht noch
anna ſein gewaltiges Lebenswerk aufgezeichnet werden in
aller Ausführlichkeit Es möge nur daran erinnert ſein wie
ich Uungewöhnliche Erſcheinung im politiſchen und Staats
6 en Deutſchlands eng verknüpft iſt mit deſſen moderner

eſtaltung Es brauchen dazu nur die kurzen Markſteine
ins Lebensganges in die Erinnerung zurückgerufen

erden tGeboren in einer Zeit da Deutſchland aufzuatmen be
gann von den ſchweren Schickſalsſchlägen die ihm durch

apoleon J zugefügt worden waren im Jahre 1815 trat
u marck ins politiſche Leben ſein erſtes politiſches Auf

ten als Mitglied des vereinigten Landtages geſchah am
Mai 1847 als im deutſchen Volke das politiſche Be

Wein zu erwachen als man im Volke am Werden und
eben des Staatswohls Anteil zu nehmen begann

e an Meiſtern der Feder und Helden des Wortes hatte
amals dem nationalen Gedanken nicht gefehlt damals

aber entwickelte ſich der Mann der die Tat zu meiſtern wußte

und ein Held des wirklichen Geſchehens wurde Aber er ge
hörte nicht zu jenen Männern der Tat wie ſie frühere Zeiten
hervorbrachten die im ungeſtümen Tatendrange zuſammen
hauen die bald wieder ebenſo zuſammenſtürzen ſobald
weniger kraftvolle Leiter des Staatsweſens ihnen folgen
oder der ſchnell geſchehenen Tat die kluge Berechnung man
gelte Friedrichs des Großen Werk konnte zerſchellen als
ſein kraftvolls Wirken der Vergangenheit angehörte Napo
leons des Erſten Staatengebilde brachen im Nu zuſammen
als der Arm des Gewaltigen erlahmte

Jn Bismarck aber wuchs ein anderer Typus der Staats
kunſt empor Er war der Mann der langſam ausgereiften
Tat Noch führen die Markſteine ſeines Lebens erſt die
Daten auf da er am 18 Auguſt 1851 Bundestagsgeſandter
in Frankfurt wurde am 5 März 1859 Geſandter in Peters
burg am 24 Mai 1862 Geſandter in Paris um dann erſt
am 8 Oktober desſelben Jahres ins preußiſche Staatsminiſte
277 einzutreten zu deſſen Präſident er ſogleich ernannt
wurde

Preußen war für die Ziele reif geworden die die ganze
deutſche Nation ſeit Jahren erſehnt und erhofft hatte Hatte
ſchon im Jahre 1849 der Dichter J G Fiſcher die Frage auf
geworfen

Tritt aus der Führer wildem Zanken
Kein ſo antiker ganzer Mann
Der den unſterblichen Gedanken
Der deutſchen Größe faſſen kann
Der ohne Anſehn und Erbarmen
Zuhauf uns treibt im Schlachtenſchweiß
Und dann mit unbeugſamen Armen
Die deutſche Mark zu runden weiß

Dieſer erhoffte Mann war nun erſtanden Der infolge
des Gaſteiner Vertrags am 15 September 1865 zum Grafen
Bismark ernannte Miniſterpräſident von Preußen konnte am
23 Auguſt 1866 nach glücklich beendetem Kriege mit Oeſter
reich den Prager Frieden ſchließen deſſen Folge am 16 April
1867 die Errichtung des Norddeutſchen Bundes war Es war
nur die erſte Etappe auf dem Wege zur Errichtung des Deut
ſchen Reiches die dann am 18 Januar 1871 vollzogen wurde
noch während des deutſch franzöſiſchen Krieges der erſt am

10 Mai 1871 ſeinen Abſchluß fand Noch vordem am
21 März ward Bismarck in den Fürſtenſtand erhoben

Jn weſſen Leben wenn wir die Größen der modernen
Zeit durchgehen drängen ſich geſchichtliche Daten von ſo ge
wichtiger Bedeutung Wir wollen nicht zu rn wer
den um noch alle die Markſteine aus Bismarcks Leben hier
anzudeuten die die Krönung kennzeichnen mit der der Ge
waltige das Werk ſeines Lebens verſchönte Wir wollen aus
der langen Reihe der Daten bis zu ſeinem Rücktritt nur noch
den Abſchluß des Dreibundes erwähnen der am 7 Oktober
1879 erfolgte bis dann Fürſt Bismarck am 20 März 1890
von der Leitung der Geſchäfte zurücktrat

Aber nicht zum müden Ausleben des Greiſes war er
ins Privatleben zurückgetreten Ein Mann von ſo welt
geſchichtlicher Bedeutung konnte kein Privatmann ſein Ein
Mann der ein paar Menſchenalter beinahe nur für die
Größe Deutſchlands gedacht u gewirkt hatte konnte nicht mit
einem Schlage ſein ganzes Denken und Fühlen ausſchalten
Und ebenſo wenig konnte ſich Deutſchland ſo im Augenb s
daran gewöhnen die gewaltige Kraft die ſo lange das große
Räderwerk des Staatsgetriebes im Schwunge gehalten hatte
ſtillſtehend zu wiſſen

Der Einſiedler von Friedrichsruh hatte ſich Bismarck
ſelbſt nach ſeinem Rücktritt genannt er wollte es ſein aber
die Deutſchen ließen ihn nicht zum Einſiedler werden Der
Sachſenwald ward faſt Jahrzhnt hindurch zum Wallfahrts
ort der Deutſchen

Man wollte ſich erlaben an der Größe ſeiner gewaltigen
Perſönlichkeit die ſchon rein äußerlich das Bedeutungsvolle
anzeigte das in dieſer Hülle lebte Es iſt wohl kein Zufall
daß alle die Paladine die ſich um Kaiſer Wilhelm den
Großen ſcharten groß und ſtattlich wie er ſelbſt waren Aber
von allen dieſen Mannen die die Wiedergeburt Deutſchlands
herbeiführen halfen war Bismarck auch rein änßerlich die
ungewöhnlichſte Erſcheinung

verſtändnisvollſte Schildererheodor Fontane der
preußiſchen Weſens hat mit knappen Worten die Wucht
dieſer Per önlichkeit gezeichnet vielleicht treffender als dies
durch einen Maler möglich wäre Seine Schilderung lautet

Wer ihn ſieht empfängt unmittelbar den Eindruck das
iſt ein gewaltiger Mann Er iſt groß und ſchwer aber in

t



Lloyd George eine Rede gehalten in der er dafür ein
trat daß den Redereien von einem zukünftigen Kriege
wiſchen Deutſchland und England ein Ende gemacht werdeS bedauerlich ſagte der Redner daß zwei ſo große dem

Fortſchritt huldigende Mächte nicht zu einem Einvernehmen
gelangen könnten das ſolchen Alarmnachrichten ein für alle
mal den Boden entzöge

Durchtkreuzung der Oſtmarkpolitik
Abermals wird ein Fall bekannt wo der Grundbeſitz

eines deutſchen Adligen in der Oſtmark iſi
polniſche Hände überzügehen droht Die Kreuzztg
meldet darüber

Die polniſche Bank in Poſen hat ihr Augenmerk auf den
Ankauf der Herrſchaft Läskowitz im Kreiſe Schwetz gerichtet
Es ſollen dem Vernehmen nach ſchon Verhandlungen ſtattge
funden haben Der Uebergang der Herrſchaft zu der drei Ritter
güter mit einem Areal von über 15 000 Morgen gehören in
polniſche Hand würde für das Deutſchtum einen vernichtenden
Schlag bedeuten

Die Herrſchaft Laskowitz in Weſtpreußen gehört dem
Fideikommißbeſitzer v Gordon Oberleutnant der Reſerve
und Mitglied des Herrenhauſes Die Kreuzztg ſchließtihre Meldung mit dem Appell Wir können nur hoffen da
der Herr v Gordon deſſen
Jahren im Beſitze von Laskowitz befindet als deutſchet
Edelmann zu einem ſolchen Verkauf nicht die Hand
bieten wird Demnach ſcheinen die Verhandlungen
doch ſchon recht weit gediehen zu ſein

Zur Reform der Univerfſitätsverfaſſung
Profeſſor Bornhak von der Berliner Univerſität

eine Autorität auf dem Gebiete des preußiſchen Staatsrechts
veröffentlicht in dem am 1 Auguſt erſcheinenden Heft der

Zeitſchrift Geſetz und Recht Breslau Verlag von Alfred
Langewort einen Aufſatz über die Frage einer Reform
der Univerſitätsverfaſſung dem wir folgendes
entnehmen

Die Univerſitätsverfaſſung bedeutet noch heute bis in die
kleinſten Züge die Korporationsverfaſſung des Polizeiſtaates Des
halb wird gefordert daß an Stelle aller Univerſitäts und
FakultätsStatuten ein einheitliches Geſetz trete denn eine geſetz
liche Regelung haben faſt alle anderen Kulturſtaaten bezüglich der
Univerſitäten Für Deutſchland iſt dies leicht durchzuführen da
die einzelnen Statuten nur unerheblich voneinander abweichen
Wichtiger als der genannte mehr formelle Punkt iſt der folgende
Das Aktiv Bürgerrecht in Univerſität und Fakultät ſteht noch heute
ausſchließlich den ordentlichen Profeſſoren zu Nun bilden aber
in der Gegenwart die ordentlichen Profeſſoren nur noch ein Drittel
des Lehrkörpers während die übrigen zwei Drittel aus außer
ordentlichen Profeſſoren und Privatdozenten beſtehen Deshalb
wird gefordert Zur Teilnahme an der Selbſtverwaltung von
Univerſität und Fakultät ſollen in gleicher Weiſe wie die ordent
lichen Profeſſoren auch die außerordentlichen jedenfalls ſoweit
ſie im Häuptamte tätig ſind berechtigt ſein ferner im Falle
ſtatutariſcher Beſtimmung auch die nebenamtlich tätigen Pro
feſſoren und Privatdozenten

Bornhak fordert ſodann daß die eigentlichen Ver
waltungsämter eine größere Stetigkeit erfahren ſollen Der
Rektor und gewählte Senatoren ſollen nach ihm auf ſechs
Jahre die Dekane auf drei Jahre gewählt ünd durch Funk
tionszulagen entſchädigt werden während heute bekanntlich
Be Jahr Neuwahlen ſtattfinden Zur Bekämpfung der

eſtrebungen einzelner Fakultäten Doktorfabriken zu er
richten wird die Verſtaatlichung der Gebühren vorgeſchlagen
En lich ſoll die geſetzliche Selbſtverwaltung unter den Schutz
der Verwaltungsgerichtsbarkeit geſtellt werden

Nach Durchführung der genannten Vorſchläge würde
an Stelle der Korporations Verfaſſung des Polizeiſtaates

Selbſtverwaltung auf breiteſterrundlage treten

Abg Dr Caſſelmann
Heute feiert der Vorſitzende der bayeriſchen liberalen

Kammerfraktion der Abgeordnete Dr Caſſelmann
ſein fünfzigſtes Geburtstagsfeſt Dr Caſſelmann iſt auch
der Leiter des Zentralausſchuſſes der vereinigten Liberalen
und Demokraten und ſomit ſchon äußerlich der Führer des
e bayeriſchen Liberalismus Dem Reichstag gehörte

r Caſſelmann von 1891 bis 1893 an leider verboten ihm
ſeine Berufsgeſchäfte dieſes Mandat weiterzuführen Mit
glied des bayeriſchen Landtages iſt er ſeit 1897 ſtets als
Vertreter ſeines heimatlichen Wahlkreiſes Bayreuth

e eecg S u
jedem Teile ſeiner hünenhaften Figur wohl proportioniert
ein mächtiger 2 z auf ſtarkem Nacken die Schultern breit
und gedrungene Glieder Die Laſt die er zu tragen gehabt
hat war eine ungewöhnliche aber obgleich ſein Gang lang
ſam und ſchwer geworden iſt ſo geht er dennoch gehobenen
Hauptes einher ſelbſt auf die herabblickend die phyſiſch ſo
45 ſind wie er Es iſt ein ſeltenes Geſicht das allenthalben

ufmerkſamkeit erregen würde ſelbſt wenn es nicht einem
Manne gehörte deſſen Taten die moderne Welt verändert
haben Es ſind Züge die man nicht wieder vergißt durchaus
nicht ſchön aber noch weniger häßlich Jn längſt vergangenen
Tagen war dies Geſicht auffellend klar voller Fröhlichkeit
ja ſelbſt Ausgelaſſenheit jetzt iſt es ernſt geworden beinahe
feierlich mit einem Ausdruck unerſchrockenſter Energie und
Kühnheit Die kahle Stirn für den Phrenologen ein Gegen
ſtand der Bewunderung iſt von e Umfang
Die großen und hervortretenden blauen Augen ſcheinen ohne
zu blinzeln in die Sonne ſehen zu können ſind nicht ſchnell
ondern wandern langſam von einem Gegenſtand zum an
ern Aher wenn ſie auf einem menſchlichen Antlitz ruhen

bleiben werden ſie in ſo hohem Grade forſchend daß mancher
welcher dieſen Blick auszuhalten hat ſich darunter unbehag
lich fühlt Jeder er ſei wer er ſei wird ſich dabei bewußt
in Gegenwart eines Mannes zu ſein mit dem es am beſten
iſt offen zu verkehren da er wahrſcheinlich den unſchein
barſten Hintergedanken bald entdeckt haben würde enn
er unter ſeinen wenigen perſönlichen und intimen n
ſitzt frei von allem Zwang ſeine lange Pfeife rauchend den
opf ſeines großen Hundes ſtreichelnd und mit halber Auf
merkſamkeit der in gedämpften Ton geführten Unterhaltung
uhörend legt es ſich über ſein kaltes Geſicht wie ein leichter

durchſichtiger Schleier hinter welchem ſeine harten Züge
weicher werden und einen ungeahnten Ausdruck von ge
dankenvoller Traurigkeit annehmen Denn obgleich einer der
ſachlichſten Menſchen welche die Welt je gekannt hat birgt er
in ſeiner Bruſt eine Ader tiefen Gefühls Und ſo gewiß es
iſt daß dieſes Gefühl nichts gemein hat mit krankhafter Sen
timentalität ſo gewährt es ihm doch die Möglichkett alles
nachzuempfinden was ein Herz während der Reiſe durch das

ben zu ertragen hat

amilie ſich ſeit beinahe hundert

Den Glückwünſchen der arg Parteifreunde ſchlie
tigen Deutſchlands anßen ſich die Geſinnungsgenoſſen des
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Das Befinden des Fürſten Eulenburg
iſt ſeit den letzten beiden Tägen verhältnismäßig g u t Wäh
rend Fürſt Eulenburg bis zum Montag noch dauernd das
Bett hüten mußte konnte er die letzten Tage größten
teils außerhalb des Bettes verbringen Die
Schmerzen in dem immer noch ſtark geſchwollenen Bein haben
etwas nachgelaſſen Jm übrigen ſo heißt es in der Meldung
des B iſt eine weſentliche Beſſerung nicht eingetreten

Eine ſenſationelle Landesverratsaffäre
ſpielt zurzeit in Kiel Am Möontag ſind nach der Rhein
Weſtf Ztg dort wieder fünf Verhaftungen erfolgt dar
unter auch die zweier Kaufleute aus Hadersleben Der

ter srichter hat ferner die Briefſperre über vier
frühere Großlieferanten der Marineverwaltung verhängt
die gee ene unter Verdacht des Verkaufs geheimer Pläne
an eine frende Marittemacht ſtehen Wie zuverläſſig ver

et iſt der Landesverrät zugunſten Englands verübt
worden

Allgemeine Mitteilungen
Von einer Verlobung des älteſten Sohnes

des Hetzogs von Cumberland wird wieder mal
berichtet V München erwartet man die baldige Verkündi
gung der Verlobung des 28jährigen Herzogs Georg Wil
helm zu Braunſchweig Lüneburg des älteſten Sohnes des
Herzogs von Cumberland mit der fünf Jahre jüngeren
Tochter des verſtorbenen Erbprinzen Lespold von Anhalt Sie iſt mit ihrer Mutter der Erb
prinzeſſin Witwe zurzeit in Gmunden auf Beſuch

Staatsſekretär Dernburg wird erſt Mitte
oder Ende Oktober von ſeiner afrikaniſchen Reiſe heimkehren
Der Grund iſt die Abänderung des urſprünglichen Reiſe
pläns Dernburg iſt jetzt nach Lüderitzbucht unterwegs und
will von dort Windhuk auf dem Landwege erreichen

Ebenſo wie in Rheinland Weſtfalen beginnt die
Politik auch die oberſchleſiſchen Kriegervereine
auseinander zu ſprengen Jn Rybnik haben infolge des
Ausſchluſſes von 13 Zentrumswählern aus dem dortigen
Kriegerverein 135 Mitglieder einen neuen Landwehr
verein gebildet der ſich außerhalb des Deutſchen Krieger
bundes und unter das Patronat des katholiſchen Klerus ſtellt

Rusland
Wunderbarer Hagelſchlag in Frankreich

Das Wundetr der Hagelkorn Medaillen in Reiiremont das
die Semaine e e das Amtsblatt des Biſchofs von St
Dié verkündigte hat ſchnell Nachahmer gefunden

Jn Saint Paulde Fayence Departement Var hat ſich am
2 Juli dieſes Jahres etwas ganz Aehnliches zugetragen wenig
ſtens verſichert dies die Semaine religieuſe des Biſchofs von
Fréjus An jenem 2 Juli Heimſuchung Mariä waren dret
Fuhrleute beſchäftigt in der Nähe eines Baches Fichtenholz auf
zuladen als plötzlich um 1 Uhr nachmittags ſo genau iſt der
Bericht ein Gewitter entſtand Ein einziges Hagel
korn groß wie eine Wallnuß fiel vor den Augen dieſer drei
Leute in den Bach bald darauf fielen ganz gewöhnliche Hagel
körner Einer der Fuhrleute fiſchte das merkwürdige Hagelkorn
aus dem Bäache heraus und welche Ueberraſchung auf der einen
abgeglätteten Seite ſieht er wie in einem Medaillon groß wie ein
5 Zentimenſtück das Bild eines ſehr ſchönen Weibes Er zeigt es
ſeinen Kameraden das kann nur die Jungfrau Maria ſein Sie
halten es weiter ab um es beſſer ſehn zu können und ſahen wie
das Bild immer leuchtender wird ſie trägt einen weißen Schleier
eine Krone auf dem Haupt einen himmelblauen Güttel
und ſtreckt ihnen die Hände ein wenig entgegen Hätten ſie doch
gleich hunderte von Zeugen gehabt ſo bewegt und erregt ſind ſie
aber ach weit und breit iſt kein Menſch in der Nähe bis auf drei
Kilometer in der Runde So müſſſen ſie ſich allein mit ihrem
köſtlichen Fund begnügen zehn bis fünfzehn Minuten können ſie
ſich noch an dem Anblick erfreuen dann ſchmilzt die Schloße nach
und nach aber zuletzt erſt vergeht das Bild

Das Bistum ließ ſelbredend über dieſe Sache ein Protokoll
aufſetzen das von den drei Zeugen unterzeichnet wurde Nautür
lich bewahrt ſich der Biſchof ſein Urteil vor bis die von ihm ange
ordnete wiſſenſchaftliche Prüfung vollendet iſt Das Beweis
ſtück iſt freilich geſchmolzen aber dafür hat er ja das genaue

Das war der Einſiedler vom Sachſenwalde zu dem
die Deutſchen wallfaährteten vom Kaiſer an der Spitze um
dem aus dem Amte geſchiedenen Staatsmann an ſeinem ächt
zigſten Geburtstage eines der glanzvollſten militäriſchen
Schauſpiele zu ſeiner Ehrung vorzuführen bis zu tauſendund abertauſend einfachen Bürgern die weiter nichts von

ihm wollten als den Gewaltigen zu ſehen und ihn zu ehren
Jahr um Jahr Tag um Tag welch Wetter auch immet

war trafen zahlloſe Deutſche in Friedrichsruh ein die den
Großen Gewaltigen und Einzigen ſehen wollten Er war
das Mekka Deutſchlands geworden Und das iſt s bis zu
dieſem Tage geblieben

Und wenn in all den Jahren da er noch lebte Freudige
und Frohe kamen ihn zu grüßen wenn in den Sommertagen
da er vor einem Dezenium dahinſchied und im Sachſenwalde
beſtattet ward die Eiſenbahnzüge die Maſſen kaum zu be
a t vermochten die die Trauernden herbeibrachten ſo
nd ſeitdem im verfloſſenen Jahrzehnt Tauſende und Aber

tauſende an die geweihte Stätte getreten wo der Gewaltige
ruht um an der turen Erinnerungsſtätte des Großen und
ſeines Wirkens zu gedenken

Kaiſer Wilhelm hatte der Familie des Fürſten den
Wunſch übermitteln laſſen die teuren Ueberreſte ſollten im
Charlottenburger Mauſoleum beſtattet werden neben der
Leiche Kaiſer Wilhelms den Fürſt Bismarck ſelbſt ſo ſehr
geliebt daß er als Grabſchrift die Worte für ſich beſtimmte
Fürſt von Bismarck geboren 1 April 1815 geſtorben

30 Juli 1898 mit dem Zuſatz ein treuer deutſcher Diener
Kaiſer Wilhelms Aber Fürſt Bismarcks eigener Wunſch
war dem entgegen geweſen er hatte in ſeinem Sachſenwalde
ruhen wollen Erſt am 16 März 1899 als das Mauſoleum
im Park von Friedrichsruh errichtet worden war ward die
Leiche die ſo lange im Sterbezimmer aufgebahrt geblieben
war beſtattet

Aber zu Grabe getragen ward nur was ſterblich an
ihm war die Erinnerung an den Gewaltigen wird ewig
dauern Und wenn die Eichen des Sachſenwaldes nicht mehr
rauſchen ſollten um die teuere Stätte die das Jrdiſche des
Gewaltigen umſchließt wird man noch ſagen und ſingen vom
Recken Bismarck dem Erneuerer Deutſchlands

Protokoll mit der Unterſchrift jener drei Fuhrleüte Wahr
wird ſich bald an der Stelle da das Hagelkotn Medaillon ſcheint

wohl jetzt genannt werden v geſehen wütde eine Kapen es
dem Muttergottesbild mit weißem chleier Und himmelbl mit
Gürtel erheben und das Bistum Fréjus Lourdes Kontur

machen nUnd da ſage man noch daß das 20 Jahrhundert nicht

ſeine Romantik hat auch
Die türkiſche Amneſtie

Amtlichen Mitteilungen türtkiſcher Blätter zufolge
bat wie aus Konſtantinopel telegräphiert wird der K
mandant des dritten Korps Amneſtie äuch für die Ban d cm
mitglieder der verſchiedenen Nätional
täten der drei Wilajets unter der Bedingung daß ſie
Behörden die Waffen abliefern und in die Heimat zur
kehten Die Einberufung der Kämmer habe völlige E
tracht unter den verſchiedenen Nationalitäten herbeigeführt
und die Verſicherung der Treue und Anhängtichkeit ge r
den Sultan veranlaßt Der Sultan bewilligte unter
angegebenen Bedingungen die Amneſtie en

Zur amerikaniſchen Präſidentſchaftswahl
Aus Cincinnati wird telegraphiert Taft nah

die Nominierung zum Präſidentſchaftskag
didaten ausdrücklich an und lobte Rooſevelt dafüt
daß er Geſetze eipfehle die ſich auf die Eiſenbahntarife un
auf die Trüſte beziehen Entſprechende Mäßregelntreffen wäre die ar e der nächſten Adminiſtratic
Redner wies hierauf auf die abſurden ſozialiſtiſchen
Vorſchläge in der demokratiſchen Plaätforn
hin Der Hauptteil der Rede galt dem Vergleiche der demo
S und der republikaniſchen Platform Die demo
kratiſche ſei demokratiſchrevolutionär und deſtruktiv wäh
rend die republikaniſche konſervativ Und ausgleiched e
Bezüglich der Abſicht der Demokraten den Tarif zu ändern
um eine Einnahmebaſis zu erlangen erklärte Taft eine der
artige Abſicht könne nur die allmähliche Erholung von der
letzten finanziellen Depreſſion hintanhalten und ein geſchäft
liches Unglück herbeiführen Desgleichen wies Taft den
demokratiſchen Plan den Bankdepoſitären Garantien gegen
ekwaige Verluſte zu ſchaffen zurück

Lynchjuſtiz in Texas
Nach einer Meldung aus der texaniſchen Stadt

Green ville iſt dort wieder einmal ein ſcheußliches Ver
brechen begangen worden das beweiſt wie ſehr der Raſſen
haß der Weißen gegen die Schwarzen die Gemüter verroht
Der Mob von Greenville übte an einem Neger namens Rapiſt
Lynchjuſtiz Mitten auf einem öffentlichen Platze wurde
ein Marterpfahl errichtet an dem der Neger feſtgebunden
und dann bei lebendigem Leibe durch Anzünden eines
Holzſtoßes verbrannt wurde Viele Hunderte von Pet
ſonen ſchauten der furchtbaren Szene zu ohne auch nur einen
Verſuch zu machen ſich ins Mittel zu legen

Zwei Rittelſtandskongreſſe
21 Hauptverſammlung des Deutſchen Zentralverbandes für

Handel und Gewerbe

Nachdr verb S u H Bremen 28 Juli
Der Zentralverband für Handel und Gewerbe

ſetzte heute ſeine Verhandlungen fort und nahm zunächſt Stellung
gegen den S 63 des Handelsgeſetzbuches der die Abzüge der
Krankengelder vom Gehalt betrifft Schließlich wurde eine

Reſolution
angenommen die beſagt

Die Generalverſammlung beauftragt den Verbandsvor
ſtand dem Bundesrate den Dank des Zentralverbandes dafür
auszuſprechen daß er dem Beſchluß des Reichstages betr den
s 63 des H G B die Zuſtimmung verſagt und dadurch die kauf
kaufmänniſchen Betriebe vor unberechenbarem Schaden nach
jeder Richtung hin bewahrt hat

Ueber Errichtung einer eigenen Berufsge
noſſenſchaft für Detailliſten berichtete Wolters
Hannover Er trat für eine eigene Detailliſten Berufsgenoſſen
ſchaft ein während der Korreferent Laboſch Berlin das Ver
bleiben der Detailliſten bei der LageteiBerufsgenoſſenſchaft unterſchätferer Betonüng der Jntereſſen der Detailiiſten empfahl die

vornehmlich dahin gingen daß der ganze Betrieb alſo auch die
Verkaufstätigkeit in die Verſicherungspflicht mit einbezogen wird

Ein vom Verband der Kaufleute der Provinz Sachſen und det
Herzogtümer Anhalt und Braunſchweig geſtellter Antrag be
ſchäftigt ſch mit dem Verkehr mit Nahrungs und Ge
nußmitteln und verlangt eine anderweitige Regelung der
Geſetzgebung über dieſen Verkehr unter Berückſichtigung folgender
Geſichtspunkte 1 Der Kleinhandler iſt im Falle einer Straf
anzeige auch dann nicht wegen Fahrläſſigkeit zu beſtrafen wenn
er nachweislich die Lieferung einer den geſetzlichen Anforderungen
entſprechenden Ware von dem Verkäufer gefordert und in gutem
Glauben die Ware als einwandsfrei feilgeboten hat 2 Wird
irgend eine im Kleinhandel verkaufte Warengattung nicht als
rein und unverfälſcht befunden ſo ſoll nicht der Verkäufer ſondern
der Lieferant beſtraft werden wenn die Lieferung nicht ordnungs
mäßig nach der Vereinbarung erfolgt iſt 3 Bei der Beurteilung
ver Beanſtandungen ſind nicht nur Theotetiker ſondern auch in
der Praxis ſtehende Sachverſtändige zu hören und die gemeinſam
von Theoretikern und Praktikern im ſogenannten Deutſchen Nah
rungsmittelbuch feſtgelegten Grundſätze als maßgebend zu betrachten 4 Sollten dieſe Grundſätze nicht die erforderliche An

erkennung finden ſo ſoll der Vorſtand beim Kaiſerlichen Geſund
heitsamt nach der Richtung hin beſtrebt ſein daß ein Nachtrag
zu dem Geſetz geſchaffen wird der nach Anhörung von Theoretikern
und Praktikern die grundſätzlichen Vorſchriften über den Verkehr
mit Nahrungsmitteln zu enthalten hätte Hayes Leipzig
referierte dann über die Klagen betr den Warenhandel
von Privatperſonen die aus dieſem einen NRebenver
dienſt ziehen Dieſer Warenhandel ſei zu beſchränken da er eine
große Konkurrenz der Kaufleute bedeute Man müſſe dieſen Handel
zum wenigſten gewerbepflichtig machen Dann foll geſetzlich be
ſtimmt werden daß jeder öffentliche oder private Watenhandel
betrieb angemeldet und eine Liſte dieſer Betriebe ausgelegt
werde Die Verſammlung ſtimmte dieſen Beſtimmungen zu

6 Verbandstag der Rabattſparvereine Deutſchlands
n der letzten Sitzung des Verbandes der Rahattſparverelne

Deutſchlands wurde beſchloſſen an den Reichstag den Antrag z
richten den Detailliſten für den Verkauf von Poſtwetrtzeichen in
Entſchädigung von 10 Prozent zu gewähren Die weiteren Ver
handlungen betrafen die Tuchgeſchäfte deren Konkurrenz

die Detailliſten lebhaft empfinden Jn der Debatte wurde aus
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gaß die Tuchverſandgeſchäfte die Detkailliſten dürch die
e et Ortskundſchaft ſchwer ſchädigen während ſie zu den
gab gaben nichts beittügen Es wurde empfohlen an

g eine begründete Petition abzuſchicken in der auf
wendigkeit hingewieſen werden ſoll dieſe Geſchäfte einzu

en Ueber eine eigenartige Förderung des Konſumvereins
dämm vurch Fortbildungsſchulen Korporationen und Wohlfahrts

weſens wurde von verſchiedenen Seiten Klage geführt Jn manchen
vereine erde über das Konſumvereinsweſen in einer Weiſe
Sque tet als ob dieſes das einzig Wahre darſtelle Es werde
unte von Bedarfsartikeln auf genoſſenſchaftlichem Wege

eauch diſche tüich vorteilhäft empfohlen Jn den Schulen würden
al Vücher über den Segen des Konſumvereinsweſens verbreitet
auch daß über die Schädigungen durch dieſe Vereine etwas ge

r würde Nach längerer Debatte wurde beſchloſſen den Vor
pe zu beauftragen aüch hiergegen vorſtellig zu werden Schließ
ſt heſchäftigte ſich die Tagung noch eingehend mit der künftigen
27 1 ungnahme gegen die Markenärtikelfabri

ten Nach dem Referat des Generalſekretärs Beythin
M rnover wutde ein Antrag angenommen der ſich gegen das

ehen der Fabrikanten ausſpricht und Abwehrmaßregeln ev
ren Boytott der Waren der betr Fabrikanten vorſieht

O Be

Provinzial Nachrichten
Beſchießung eines Luftballons

Magdeburg 27 Juli Am Sonnabend ſchoß das Feld
artillerie Regiment Nr 40 in Altengrabow auf einer Ent
fernung von etwa 4000 m auf einen Feſſelballon der etwa
300 bis 400 mm hoch ſtand mit Schrapnels Es wurden etwa
32 Schuß abgegeben die dem Ballon 30 Treffer beibrachten
Hbgleich die eine Seite des Ballons ſtark einfiel konnte der
ſelbe nicht zum Sinken gebracht werden

S Hettſtedt 28 Juli Vom Erntewagenüber
fahren wurde heute nachmittag der 15jährige Berg
arbeiter Tomawosky aus Kloſtermansfeld Er befand ſich
nach beendeter Schicht auf dem Heimwege und war im Be
riff im Einverſtändnis mit dem Geſchirrführer die Schoß

en zu erſteigen als die Pferde anzogen und der Bedauerns
werte ſo unglücklich unter die Räder geriet daß er ſchwer
verletzt dem hieſigen Knappſchaftskrankenhauſe zugeführt
werden mußte

Eisleben 27 Juli Schießaffäre Vergangene Nacht wurde in der rei eape vor dem Kaufmann
Fiſcherſchen Hauſe ein Mann ſtark blutend aufgefunden
Man brachte ihn ins Krankenhaus Es ergab ſich daß der
chwer Verletzte der Tiſchler Hermann Baumeiſter iſtr in das Haus Freiſtraße 90 widerrechtlich eit gedrungen

war und dort einige Bewohner mit einem Meſſer bedroht
hatte war aus dein Hauſe gewieſen worden Der Hofs
meiſter Paul Beyer der nach Baumeiſter nochmals ſah ob
er ſich entfernt hatte wurde von letzterem mit einem Meſſer
angegriffen worauf Beyer den Eindringling mit einem
Teſchin ſchoß und ſchwer verletzte Beher wurde verhaftet

7 Pößneck 28 Juli Jm Denen Krema
tor i um dürfte wahrſcheinlich am kommenden Sonnabend
die Probeverbrennung erfolgen und zwar nätürlich an einem
Tierkädaver

Kring Bitterfeld 27 Juli Einen unfrei
willigen Aufenthält mußte am Mittwoch nachmit
tag gegen 25 Uhr im Kgl Forſt am ſog hellen Fleck ein
Luftballon ſehmen Der Ballon war anſcheinend überfüllt
ſo daß er zu Boden gedrückt wurde Einer der Jnſaſſen
Offigiete J ausſteigen und ſich zur Bähn nach Düben

begeben Die Landung nahm einen glücklichen Verlauf Die
beiden anderen Jnſaſſen konnten von hilfsbereiten Heidel

v ünterſtützt ſpäter die Fahrt nach Leipzig zu fort
etzen

Calbe 28 Juli Eine Gürkeniprämiie
run g ſoll am Sonnabend den 1 Auguſt ſtattfinden Zur
Fang von Preiſen ſtehen bereits ca 75 Mk und 30
Flaſchen guten Weins zur Verfügung

Thale 27 Juli Hoteldiebſtähle Die
Polizei ſtellte feß daß zwei Zimmermädchen in einem Hotel
dem Wirt und den dort wohnenden Herrſchaften wertvolle
Gegenſtände entwendet hatten Bei einem Verhör holkte ein
Mädchen endlich nach hartnäckigem Leugnen eine Halskette
im Werte von 700 Mark aus einem nicht vermuteten Verſteck
ihres Körpers hervor Eine in einem anderen Hotel be
ſchäftigte Frau hatte dort ebenfalls Wäſche Beſtecke und an

h n geſtohlen die bei einer Hausſuchung gefunden
urden

Sonneberg 28 Juli Ein großes Anwetteéetr,
verbunden mit ſchwerem Wolkenbruch ſetzte Sonnebergs
Straßen mehrere Stunden lang unter Waſſer und ſchnitt
jeden Verkehr ab Das Unwetter richtete auf den Feldern
und im Thüringer Wald ſchwere Verwüſtungen an Die
hochgehenden Bergwäſſer drangen in die Häuſer ein

Radegaſt 28 Juli Eine wahre Landplage
bilden gegenwärtig in der hieſigen Gegend bis nach Weißandt
und Proſigk unzählige Milliarden kleiner Fliegen die ſich
den Straßenpaſſanten wie lebendiger Staub anſehen Und mit
jedem Windhauch durchs Fenſter auch in die Zimmer drin
gen Die hüpfende Bewegung der Tiere verurſacht nament
lich im Geſicht ein häßliches Jucken Man weiß noch nicht

mit welchem Umſtande man das ſchon ſeit mehreren Jahren
beobachtete maſſenhafte Auftreten ſolch kleiner Fliegen in
Zuſammenhang bringen ſoll

Je 27 Juli VPVon ihrem Manne er
ſchoſſen Die Frau des Arbeiters Sommetfeld die von
ihrein Manne morgens auf der Skräße durch Revolvetſchüſſe
ſchwer verletzt worden war iſt im hieſigen Krankenhauſe ge
ſtorben Der Gattenmörder hatte ſich nach der Tat entleibt

f Heiligenſtadt 27 Juli Von der Mäh maſchine
verſtümmelt Die Ehefrau Minna Brodrück in Zwinge
geriet auf dem Felde vor die Mähmaſchine die ihr den
rechten Fuß faſt ganz abſchnitt Die Verunglückte wurde
ſofort ins Krankenhaus geſchafft

g Zerbſt 28 Juli Anleihe Die Finanzkommiſſion
des Gemeinderats deren dem Magiſtratsantrage auf Auf
nahme einer Anleihe von 1 500 000 Mark zu Das Geld ſoll
zur Kanaliſierung Plaſterung und Gaswerkserweiterüng
verwandt werden

Eiſenach 28 Juli Thüringiſches Eiſen
bahnidyll Auf der Strecke Vacha Philippsthal ſpielte
ſich dieſer Tage eine heitere Szene ab Ein Augenzeuge
erzählt Pünktlich fuhr der Perſonenzug von Vacha ab und
dampfte dem etwa 4 Kilometer entfernten Philippsthal ent
gegen als plötzlich zwei Soldaten auf dem Vachaer Perron
erſchienen und durch verzweifeltes Winken zu erkennen
gaben daß ſie mitfahren wollten Daraus würde nun frei
lich nichts nur ſchadenfrohes Gelächter der Paſſagiere ant
wortete Jn Philippsthal angekommen wunderten ſich die
Zuginſaſſen über den langen Aufenthalt wohl eine Viertel
ſtunde lang puſtete die Lokomotive des kleinen Zuges un
ſchlüſſig auf der Station Philippsthal Was war die Ur
ſache Die beiden ſchlauen Vaterlandsverteidiger hatten
telephoniſch von Vacha aus gebeten den Aufenthalt des
Zuges etwas auszudehnen ſie würden im Geſchwindſchritt
auf dem Bahnkörper nachkommen Die Geſchichte wurde im
Zuge raſch bekannt und alles ſchaute erwartungsvoll gen
Vacha Da endlich ſtürmten die braven Musketiere um die
nächſte Ecke des Bahngeländes ſie ſchnaubten wie Autos
und trieften vom Schweiße Verzweifelt ſchleppte der eine
ein lahmes Bein nach Als nun aber ein allgemeines freu
diges Hallo ertönte nahmen die wackeren Marsſöhne
eine ſtramme Haltung an und verſchwanden in einem Ab
teil Mit einem fröhlichen Pfiff ſetzte dann die Lokomotive
den Zug wieder in Bewegung um das Verſäumte einzu

olen

Neuſtadt a 27 Juli Ein gemeiner Rache
akt wurde gegen den Pächter des Neunhofener Ritterguts
Mätrtin Kühnſ verübt Als die Knechte frühmorgens den
Stall betraten fanden ſie ein wertvolles Pferd dem ein
Stich in die Lendengegend beigebracht worden war ſchwer
verletzt vor Man vermutet daß der rohe Täter ein frühe
rer Knecht iſt der wegen eines Vergehens entlaſſen worden
war

Probſtzella 25 Juli Fürſtlicher Beſuch Uner
warteter Beſuch wurde geſtern der Burg Lauenſtein unſerer be
nachbarten thüringiſch fränkiſchen Grenzwarte zu teil Die Königin
von Württemberg die ſich zurzeit in Bayreuth aufhält hatte mit
dem augenblicklich in Schloß Hummelshain reſidierenden alten
burgiſchen Herzogspaar ein Rendezvous auf dem Lauenſtein ver
äbredet und traf gegen 1 Uhr im Automobil im Unterdorf Lauen
ſtein ein um von dort zu Fuß die Burg zu erreichen Nach kurzer
Raſt und Stärkung im Burgfried wurde die Burg mit ihren
kunſthiſtösriſchen und kunſtgewerblichen Schöpfungen einer eingehen
den mehrſtündigen Beſichtigung unterzogen wobei die Königin
außer für die bekannten Prunk und Schauräume beſonders auch
für die eigenartig und ſtimmungsvoll eingerichteten Fremden
zimmer in der Burg ein großes Jntereſſe zeigte Als nach 3 Uhr
der Herzog und die Herzogin von Altenburg ebenfalls im Auto
mobil eintrafen wurde in den Räumen des Burgfried ein ge
meinſames Mittagsmahl eingenommen Erſt gegen 5 Uhr trennten
ſich die Herrſchaften nachdem ſie auch die von Dr Erhard Meß
mer bekanntlich einem Hallenſer ſeit kurzem ins Leben
gerufenen Kunſtgewerbeſtätten mit Aufträgen bedacht hatten

Braunſchweig 28 Juli Zum Chef der Ober
poſtdirektion Bräunſchweig zu der auch Gebietsteile
der Provinz Sachſen und Hannover gehören iſt an Stelledes am 1 Httober in den Ruheſtand tretenden Geh Ober

poſtrats Taſche Poſtrat Berr von der Oberpoſtdirektion Kaſſel
ernannt worden

Leipzig 29 Juli Ein Pröbchen von derFrechheit des Sperbers konnte man geſtern früh in
der ſiebenten Stunde auf den Zſchocherſchen Wieſen beobach
ten Eine Wildente kam ſauſenden Fluges und mit angſt
vollem Geſchrei dahergeſtrichen hartnäckig verfolgt von einem
Sperber der ſich zu wiederholten Malen über die Ente empor
ſchwang und nach ihr herunterſtieß Der Ente gelang es
aber doch die Pleiße zu erreichen platt fiel ſie aufs Waſſer
nieder und nun gab der Räuber ſeine Verfogung auf und
verſchwand in den Baumgipfeln

An
Kunst und Wissenschaft

Dem morgigen Bismarcdk Tage dem zehnten Todestage des
Fürſten Bismarck widmet der Kladderadatſch der von
je in beſonders nahen hiſtoriſch gewordenen Beziehungen zum
Mann mit den drei Haaren ſtand ein eigenes Gedenkheft Es

iſt eine beſonders ſtattkiche glänzend ausgeſtattete tgttis wie
künſtleriſch gleich reichhaltige Bismarck Nummer Im ſtimmungs
vollen Leitgedicht heißt es

Dähingegangen eben ſind der Jahre zehnSeit unſern größten Deutſchen abberief der Tod

O in wie vielen Herzen lebt Erinnerung noch
An jenen Tag des Schmetzes als die Botſchaft iam
Daß ausgerungen habe der gewalt ge Held
Und ſei gezogen in des ewigen Friedens Land
Ein einz ger Ruf der Klage wie erſcholl er laut
Da von den Alpenfirnen bis zum Meeresſtrand
Hinübergehend über des Weltmeers Wogen auch
Und in der Fremde wiedethallend überaäll
Wo deutſche Herzen ſchlugen auf der Erde Rund

Dahingegangen eben jetzt iſt ein zehnt
Seit unſer treuſter Kämpfer uns verlaſſen hat
Jahtzehnte aber werden hingehn und Jahrhünderte
Und unverändert deutſchem Volke bleiben wird
Das Bild des Mannes dem entgegen anfängs es
Mißtrauen brachte Feindſchaft ja ſogar und Häaß
Bis durch ſein deutſches Weſen es gewonnen wät
Und aufgeblüht war Liebe aus Sang
So in des Volkes Herzen bleiben wird ſein itd
Ja in dem Lauf der Zeiten ſtets gewinnen noch
An dem was liebmacht näherbringt und Freude ſchafft

Ein weinfrohes Gedenklied widmet Trojan dem Fürſten
Bismatck an deſſen Tiſch er auch zuweilen ſaß Da leſen wir

Jhr Freunde des Bechers
Laßt voll ihn uns ſchenkez
Des trefflichſten Zechers
Wir wollen gedenken
Des edelſten Fürſten
Nie brauchte zu dürſten
Wer Platz hatt genommen
Bei ihm und hielt Raſt
Stets war ihm willkommen
Ein fröhlicher Gaſt

Nicht fehlt es an Kenntnis
Des Weines dem Starken
Und nicht an Verſtändnis
Für edelſte Marken
Doch ſchätzt er am Weine
Beſonders das Reitne
Das Lautre das Echte
Wie ſonſt auch ſo ſehr
Gehaßt hat das Schlechte
Wohl keiner wie er

Eine treffliche Bismarck Nummer künſtleriſch reich und würdig
geſchmückt eine würdige Huldigung in klangvollen gehaltvollen
Verſen wie in reichpointierter Proſa widmen auch die Luſti gen
Blätter dem Namen des erſten Kanzletrs

Ein Roman Walter Leiſtikows Es iſt wenig daß
der dieſer Tage verſtorbene ausgezeichnete Landſchafter Leiſtikow
den wir vor allem als den künſtleriſchen Entdecker des ne
walds feiern vor nunmehr zwölf Jahren einen Roman Aufdert Schwelle Berlin Schuſter u Loeffler veröffentlicht hat
von dem die literatiſche Kritik ſeinerzeit kaum Notiz nahm

Hochſchulnachrichten Der Profeſſor der Theokogie Dr Wob
bermin in Breslau hat den Ruf als dauerndes Mitglied der
amerikaniſchen Yale Univerſität in Newhaven abgelehnt
Als Aſſiſtent für engliſche Sprache und Literatur an der Frank
furter Akademie iſt M Den b y M A Leeds Un an
geſtellt worden und wird im Oktober mit Vorleſungen The
Romantic Revival in England und verſchiedenen neuengliſchen
Uebungen ſeine Tätigkeit anfangen

Ausgrabungen in Spalato Jn der letzten Sitzung der ſetAkademie des inforiptions berichtete Jacques Jeillet Profe or an

der Univerſität Freiburg über die Ausgrabungsarbeiten die etim Auftrage der Akademie gemeinſchaftlich mit Hobratd im Dio
kletianpalaſt in Spalato unternommen hat Eine Reihe von Ver
ſuchsgrabungen ergab ſehr gute Reſultate Der Grundriß des Pa
laſtes wurde feſtgeſtellt und als ganz anders verlaufend ermittelt
als man bisher angenommen Er hätte keine doppelten Thetmen
und dieſer Teil der Anlage war überhaupt verhältnismäßig klein
An verſchiedenen Stellen wurde das Riveau des alten Bodens be
ſtimmt die Umriſſe der heiligen Bezirke die das Mauſoleum des
Kaiſers und den Jupiter geweihten Teinpel enthielten wurden
genau feſtgeſtellt und ein Teil des Moſaikbodens gefunden Die
Forſchungen ſollen noch weiter fortgeſetzt werden um eine ein
wandsfreie Rekonſtruktion des alten Kaiſerpalaſtes zu ermöglichen

Leitung J Eugen Brinkmann
Verantwortlich f d politiſchen Teil i V Eugen Brinkmannj
füt den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fri rfür den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat du

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a
Dieſe Rummer umfaßt 10 Seiten

S

nämlich der Luhns Waſch nEx maß S Kochen der Wäſche und die Luhns
Salm Terp Kernſeife zum Näachkochen ſollten in keinem orden
Haushalt fehlen Beide Sorten er und ſie ſind ſeit ren
bewährt und deshalb auch in jedem maßgebenden Geſchäft er ich
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andel und Wandel

Mit dem Bilde des Verfafſers u einer Vorbemerkung
Von Hackländer dem einſt ſo beliebten und vielgeleſenen

Romanſchriftſteller dem Begründer von Ueber Land und
Meer laſſen wir hier ein Werk in neuer wohlfeiler Aus

abe und gediegener Ausſtattung erſcheinen das zu ſeinenSeſten Schöpfungen zählt Handel und Wandel
ſchildert bekanntlich in teils humorvoller teils ernſter Weiſe
den Lebensgang eines Kaufmanns von der Lehrzeit bis zur
Gründung des eigenen a Die Darſtellung iſt eine
überaus feſſelnde und lebenswahre man kann mit Recht
dieſen Roman als ein Pendant zu Guſtav Freytags Soll
und Haben bezeichnen

Broſch 1 in Leinenband 25
in elegant Geſchenukband 75 M

Namenloſe Geſchichten
Mit dem Bilde des Verfaſſers u einer Vorbemerkung

Jn den Namenloſen Geſchichten zeigt ſich das treffliche
Erzählertalent Hackländers im beſten Licht Die äußerſt
ſpannende Handlung des Romans iſt mit feinſinnigem Humor
gewürzt und das Wirken der Größen und der Kleinen an
einem deutſchen Fürſtenhofe ſchildert der Autor in öchſt
feſſelnder Weiſe Auch an ſarkaſtiſchen Seitenhieben z B auf
die Preſſe den Journalismus und die Kritik fehlt es nicht
und was Hackländer über die konventionellen Lügen der
damaligen Zeit ſagt das paßt auch für unſere Tage noch
Wort für Wort

Broſch 1I 25 in Leinenband 50in elegant Geſchenkband 2 M

Der Plan des großen Hendelſchen Unternehmens
das Beſte von dem Guten das die Literaturen der Kultur
völker aus Vergangenheit und Gegenwart bieten dem
deutſchen Volke in ſchönen und billigen Ausgaben zugängig
zu machen iſt bisher mit Gewiſſenhaftigkeit und Umſicht ver
folgt worden Mit Recht rühmt Pfau in der Jnternationalen
Buchhändler Akademie als Vorzüge der Sammlung das
handliche ſchöne Oktav den großen klaren Druck die
bequeme Handhabung der beſchnittenen Bände mit dauer
hafter Faden Heftung die Beigabe von biographiſchen
Abriſſen nebſt Porträts der einzelnen Autoren ſowie endlich
den billigen Preis

Die ebenſo wohlfeile wie hübſch ausgeſtattete
Hendel Bibliothek bringt in liebevoller und ver
ſtändnisinniger Auswahl das Beſte der Literatur

Wiener Jlluſtr Zeitung
Die Hendel Bibliothek bietet das Auserleſenſte

des Schrifttums aller Völker in wohlfeilen aber aus
gezeichneten Ausgaben u tSie iſt von einer höchſt anziehenden Vielſeitigkeit

Stettiner Tageblatt
Es iſt hervorzuheben daß die Werke nur mit
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Blätter für Volksbibliotheken und Leſehallen

Man verlange ſtets ausdrücklich die

aufgenommen werden

Vorbemerkungen
Die jedem Bändchen beigegebenen beſcheiden als

Vorbemerkungen bezeichneten literariſchen Einführungenſind tatſächlich meiſt fein geſchriebsne Eſſays über das
betreffende Literaturgebiet Voſſfiſche Zeitung

gegr 1711

he des vidr er Turmes und

ſorgfältigſter Auswahlin die Hendelſche Sammlung

Hendel Ausgabe Vollftändige Kataloge der Hendel
Bibliothek ſind in jeder beſſeren Buchhandlung vorrätig und werden unentgeltlich verabfolgt Außerdem gratis und

Otto Hendel Verlag Halle a
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